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Fünf Jahre Haft für Bluttat
Messer-Einsatz eines Amerikaners imLuzerner Lokal «Burger King» gegen zwei Security-Leute
endet imGefängnis – undmit Landesverweis.

Roger Rüegger

Wegen einer Handyaufnahme
imRestaurantBurgerKingbeim
BahnhofLuzern ist am25.März
2023 eine blutigeAuseinander-
setzung entstanden. Beteiligt
waren insgesamt drei Männer,
die alle als Verlierer dastehen.
Einer, weil ermehrere Jahre ins
Gefängnis muss, und die ande-
ren beiden, weil sie schwer ver-
letztwurdenundaufgrund ihrer
Erlebnisse denBeruf imSicher-
heitsbereich nicht mehr aus-
üben können.

Der Vorfall begann eigent-
lich harmlos. Ein heute 49-jäh-
riger Amerikaner fotografierte
im Lokal seine kurz zuvor ge-
machte Bestellung. Als dies ein

Sicherheitsangestellter be-
merkte, forderte dieser den
Gast auf, die Fotos umgehend
zu löschen.

Darauf folgte ein Wort-
wechsel, es fielen Beleidigun-
genwie «verpiss dich», gefolgt
von einemhandgreiflichenGe-
rangel, welches schliesslich den
Einsatz von Pfefferspray sowie
eines Messers zur Folge hatte.
Dabei wurde der Security-
Mann durch mehrere Stiche
schwer verletzt. Als einweiterer
Security seinem Kollegen zu
Hilfe eilte, setzte derGast auch
gegen ihn das Messer ein. Die-
ser Mann erlitt dadurch eben-
falls eineVerletzung. BeideAn-
gestellten haben viel Blut verlo-
ren. Sie konnten jedoch durch

anwesendeGäste professionell
versorgt werden. An der Ver-
handlung gaben beide an, von
Angstzuständen geplagt zu
sein. Sie seien nicht mehr die-
selben Personen wie vor dem
Zwischenfall.

Der Mann mit dem Messer
musste sicham12.Mai 2025vor
dem Luzerner Kriminalgericht
verantworten. Er wurde der
mehrfachenversuchtenvorsätz-
lichen Tötung beschuldigt. Die
Staatsanwaltschaft forderte da-
für eine Freiheitsstrafe von elf-
einhalb Jahrenund15 JahreLan-
desverweisung.

Der Verteidiger des Ameri-
kaners hatte eine ganz andere
Sichtweise und sah eher seinen
Mandanten alsOpfer. So führte

er aus, dieser habe sich in To-
desangst befunden.Die Sicher-
heitsleute hingegen, beide
stammenaus demKosovo, hät-
ten unglaublich gewalttätig
interveniert, als derBeschuldig-
te sichnicht bereit gezeigt habe,
das Foto zu löschen.

Verteidigungangemessen,
sagtVerteidiger
In einem Rundumschlag gegen
Leute im Bereich der Security-
BrancheverwendetederVertei-
diger dann noch Schlagwörter
wie «muskelbepackte, kahl ge-
schorene Rausschmeisser-Ty-
pen unterschiedlichster Her-
kunftmit beschränktenSprach-
kenntnissen».DerBeschuldigte
habedamals inNotwehrgehan-

delt, bei zahlenmässiger Über-
legenheit könneeine solcheVer-
teidigungdurchausangemessen
sein, gab er noch zu verstehen.
DerBeschuldigtegabdamals zu,
das Messer benutzt zu haben,
und sagte: «Ich übernehme da-
für die Verantwortung, aber ich
wollte niemanden schwer ver-
letzen oder töten.»

DasKriminalgericht hat das
Urteil irgendwo in der Mitte
platziert. Der Beschuldigte ist
fürmehrfache versuchte (even-
tual-)vorsätzliche Tötung, be-
gangen in Notwehrexzess, zu
einer Freiheitsstrafe von fünf
Jahren und acht Monaten ver-
urteilt worden. Zudem wird er
für die Dauer von acht Jahren
des Landes verwiesen.

«Wir sind schon fast ein KMU»
Rund jede vierteMeggerin istMitglied imFrauennetz.Das 100-Jahr-Jubiläumwirdmit grossemFest amSee gefeiert.

GianniWalther

In Meggen wird bald gefeiert:
Das Frauennetz Meggen wird
100 Jahre alt. Am Dienstag fin-
det imGemeindesaal die Jubilä-
umsgeneralversammlung statt.
Die Zahl ist eindrücklich: 250
Frauen sinddabei. «SovieleAn-
meldungen hatten wir noch
nie», sagt Vreny Hofer-Ernst
vomLeitungsgremiumdes Ver-
eins. Das Programm neben der
eigentlichenGV ist jeweils breit
gefächert: musikalische Unter-
haltung, ein Abendessen und
eine Tombola mit Erlös für
einen guten Zweck. «Da kom-
men jedes Mal rund 2000 bis
3000 Franken zusammen. Das
rundenwir jeweils etwasaufund
der Betrag wird gespendet»,
sagt JudithHofer, ebenfalls Lei-
tungsgremium.

33verschiedene
Sport-undSprachkurse
Ende Juni gibt’s zudemeingros-
ses Jubiläumsfest am See, bei
dem auch der gesamte Megger
Gemeinderat zugegen sein
wird. «Es ist ein schönes Zei-
chen der Wertschätzung, dass
auch die Behörden uns wahr-
nehmen», sagt Vreny Hofer-
Ernst. Teilnehmen am Jubilä-
umsfest können200Personen,
der Platz im Festzelt ist be-
schränkt. «Wir hoffen, dass es
zahlenmässig aufgeht.Daswäre
natürlich unschön, falls wir Ab-
sagen erteilen müssten», sagt
JudithHofer.

Von solchen «Schwierigkei-
ten»könnenandereVereinenur
träumen, diemit sinkendenMit-
gliederzahlen zu kämpfen ha-
ben. Beim Frauennetz sind es
nämlich fast 900 Mitglieder.
ZumVergleich: Endedes letzten
Jahres zählte die Gemeinde
Meggen laut Website 7783 Ein-
wohnerinnen und Einwohner.
Das Frauennetz ist äusserst ak-
tiv: ZahlreicheVeranstaltungen
führen die Frauen jährlich
durch. Soetwadie«VernetzBar»
und «Reden am Laufmeter»,
zwei regelmässig stattfindende
Anlässe, bei denen Gespräche

im Vordergrund stehen – einer
beim gemütlichen Zusammen-
sein, der andere beim «zügi-
gen» Spaziergang. Hinzu kom-
menüber das Jahr verteilte Ver-
einsausflüge – jüngst etwa die
Besichtigung eines grossen Lo-
gistikzentrumsoder derBesuch
einer grossen Theaterproduk-
tion. Zudem sind beim Verein
14 Kursleiterinnen angestellt,
die 33 verschiedene Sport- und
Sprachkurse anbieten.

Zweimal jährlich findet
auchdie FashionNight statt, für
die der Verein letztes Jahr mit
demPrix Benevol für Freiwilli-
genarbeit ausgezeichnetwurde.
«Wir sammeln in Meggen und
Umgebung schöneKleider ein,
die nicht mehr gebraucht wer-
den, und verkaufen sie zu güns-
tigen Preisen. Das Geld spen-
den wir jeweils der Kinderspi-

tex Zentralschweiz», sagt
JudithHofer. Bei der letzten Fa-
shion Night seien mehr als
5000 Franken zusammenge-
kommen.

Wohltätigkeit
hat Stellenwert
Der karitative Gedanke hat
beim Verein einen hohen Stel-
lenwert: So hat der Verein in
vergangenen Jahren etwa den
Verein Lisa für die Interessen
der Sexarbeiterinnen und die
Gassenküche in Luzern be-
schenkt.Wohltätigkeit hat beim
Verein Tradition, die bis zur
Gründung vor 100 Jahren zu-
rückreicht. So hatte der damals
noch«Bruderschaft christlicher
Mütter» genannte Verein be-
reits 1925 bei Versammlungen
Spenden für karitative Zwecke
gesammelt.

So viele Aktivitäten erfordern
Aufwand:ZehnFrauenengagie-
rensichimVorstand.«Esbraucht
viel mehr Organisation und Ko-
ordinationals frühernoch», sagt
Vreny Hofer-Ernst. Deshalb hat
der Vorstand gewisse Aufgaben
«ausgelagert» – so etwa das Or-
ganisiereneinzelnerAnlässewie
des jährlichen Kerzenziehens
oder das Verzieren der Läckerli-
häuser für Kinder oder auch die
BetreuungderWebsite.

Trotz hoher Mitgliederzahl
kenntdasFrauennetz aber ähn-
licheSchwierigkeitenwie ande-
re Vereine: «Auch wir haben
Mühe, Leute zu finden, die im
Vorstand aktiv sein möchten.
Wir sind schon fast ein KMU»,
sagt Vreny Hofer-Ernst. «Es
steht und fällt auch bei uns mit
denLeuten,die sich imVorstand
engagieren.»

Der Verein bei einem Ausflug im Jahr 1975. Bild: Frauennetz Meggen

«Auchwir
habenMühe,
Leute zu
finden,die
imVorstand
aktiv sein
möchten.»

VrenyHofer-Ernst
Mitglied Leitungsgremium


